
 

 

Mütter- und Väterberatung Basel-Landschaft 2024 

Eine statistische Übersicht zum Angebot der Mütter- und Väterberatung im Kanton Basel-Land-
schaft. Die Datenerhebung wurde dieses Jahr zum fünften Mal durchgeführt. Die Erhebung basiert 
auf Daten aus dem Dokumentationsprogramm MVB4, das von allen teilnehmenden Beratungsstel-
len genutzt wird. 

 

 

Grundlagen 

Die 86 Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft sind in 16 Statistikkreise unterteilt. 14 Statistik-
kreise haben an der Auswertung teilgenommen und haben ihre Daten zur Analyse eingereicht. So-
mit sind insgesamt Daten aus MVB Tätigkeiten von 82 BL Gemeinden abgebildet. Immer wieder 
kommt es vor, dass einzelne Familien sich nicht am Wohnort, sondern bei einer anderen Bera-
tungsstelle beraten lassen. Somit sind in den 82 teilnehmenden Gemeinden auch Daten von Fami-
lien aus anderen Gemeinden enthalten (teilweise ausserkantonal und vereinzelt aus dem Aus-
land). 

Geburten im Kanton BL 2024 

Im Jahr 2024 kamen im Kanton Basel-Landschaft 2’383 Kinder zur Welt, davon 2’353 Kinder aus 
den teilnehmenden Gemeinden.  

 

 

 

  

Ergebnisse im Überblick 

Im 2024 wurden 14‘988 Beratungen durchgeführt (vgl. 2023 15‘559). Die Geburtenzahl ist im Jahr 2024 
leicht zurückgegangen (48 Geburten weniger als 2023). 49% der Eltern (mit Geburten im Jahr 2024) konnten 
durch die Mütter- und Väterberatung erreicht werden. 86% der kontaktierten Familien mit Kindern mit Jahr-
gang 2024 haben mindestens eine Beratung besucht. 65% der Familien wurden per Brief kontaktiert. 

79% (vgl. 2023 78%) der erfassten Tätigkeiten waren direkte Beratungen (Kat.2). Im Bereich der klientenbe-
zogenen administrativen Tätigkeiten (Kat. 3) kann festgehalten werden, dass die Bemühungen rund um die 
Terminvereinbarung mehr als die Hälfte dieser Arbeit ausmachen. Im Vergleich zum Vorjahr gab es da eine 
leichte Zunahme von 2%. In der Vernetzungsarbeit (Kat. 4) fällt auf, dass die externe Fallbesprechung ge-
genüber dem Vorjahr mit 3% leicht angestiegen ist. 

Beratungen bei Kindern unter einem Jahr liegen aktuell bei 61%, was 3 % weniger als im Vorjahr bedeutet. 
Dafür gibt es in der Altersspanne der ein- bis vierjährigen Kindern eine Zunahme von 3%. 

Das Thema Information ist insgesamt immer noch das häufigste Beratungsthema. Dies umfasst allgemeine 
Informationen über das Eltern sein, informieren über Angebote für Familien innerhalb der Wohngemeinde 
und über das Angebot der Mütter- und Väterberatung. Genauer betrachtet ist Information nicht in jedem Alter 
das häufigste Beratungsthema. Bei Kindern jünger als einjährig ist alles rund um Ernährung das Hauptthema 
und bei den einjährigen Kindern stehen Fragen zur Entwicklung im Vordergrund.  

 



  

 2/7  

Kinder, Familien und Beratungen 

Kontaktmethode 

2’700 Familien mit Kindern zwischen 0 und 18 Jahren haben im Jahr 2024 mindestens eine Bera-
tung besucht. Die Familien der Kinder mit Jahrgang 2024 wurden nach der Geburt per Brief (66 
%), per Telefon (14 %), durch Eltern/Dritte (13 %) oder auf anderen Wegen kontaktiert. 

Anzahl Kinder mit Jahrgang 2024 pro Kontaktmethode 

 Anzahl Prozent 

Summe 1’0541 100 % 

Brief 695 66 % 

Telefonberatung 147 14 % 

Kontaktaufnahme durch Eltern/Dritte 135 13 % 

E-Mail 33 3 % 

Telefon nicht erreicht 21 2 % 

Unbekannt 17 1 % 

Gruppenberatung Anderes 2 0 % 

keine Telefonnummer 2 0 % 

wünscht keine MVB 2 0 % 
1 Die Summe kann grösser als die tatsächliche Summe einzelner 
Kinder (1052) sein, da ein Kind mehrere Kontaktaufnahmen ha-
ben kann. 

 

Beratungen und Jahrgang 

Anzahl Familien und Kinder pro Jahrgang, die eine Beratung besucht haben 
 

 

 

 

 

2Die Summe ist grösser als die tatsächliche Summe verschiedener Familien (2'700), da in einer Familie mehrere Kinder 
im selben Jahr oder in verschiedenen Jahren geboren werden können.   

 Anzahl Familien Anzahl Kinder Anteil Kinder 

Summe 3’3272 3’380 100 % 

2024 1’035 1’052 31 % 

2023 853 870 26 % 

2022 440 446 13 % 

2021 357 359 11 % 

2020 250 256 8 % 

2019 157 161 5 % 

2018 82 82 2 % 

2017 51 52 2 % 

2016 29 30 1 % 

2015 23 23 1 % 

2014 12 12 0 % 

2013 13 13 0 % 

2012 7 7 0 % 

2011 8 8 0 % 

2010 3 3 0 % 

2009 1 1 0 % 

2002 1 1 0 % 

Unbekannt 4 4 0 % 

170 Familien mit Kindern mit Jahrgang 2024 
haben keine Beratung in Anspruch genom-
men, wurden aber mindestens einmal von 
der MVB kontaktiert. Dies entspricht einem 
Anteil von 14%. 

86% der erreichten Familien mit Kindern mit 
Jahrgang 2024 haben demnach mindestens 
einmal die Beratungsstelle aufgesucht. 

Insgesamt waren es 3’380 Kinder, de-
ren Familien mindestens eine Bera-
tung besucht haben. Davon haben 
1’052 Kinder den Jahrgang 2024. 
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Anteil Kinder pro Jahrgang, die eine 
Beratung besucht haben

2024 2023 2022 2021 2020
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Klientenkontakte 
 
Im Jahr 2024 fanden gesamthaft 14’988 direkte oder indirekte Klientenkontakte statt. Es wird zwi-
schen vier Kategorien unterschieden. 
 
2 Beratung: alle direkten Beratungssituationen 
3 Klientenbezogene Administration: alle Tätigkeiten rund um ein Beratungsgespräch 
4 Vernetzung: alle Tätigkeiten zur fachlichen Vernetzung  
5 Externe Aufträge: alle Tätigkeiten im Auftrag von einer anderen Fachstelle oder Behörde 

   

 Anzahl pro Kategorie Gesamtprozent 

Summe 14’9881  100 % 

 

2 Beratung 

Zwischensumme 11’866 100 % 79 % 

2a Beratung o. Voranmeldung 466 4 % 3 % 

2b Beratung mit Voranmeldung 3’694 31 % 25 % 

2c Telefonberatung 2’651 22 % 18 % 

2d Hausbesuch 790 7 % 5 % 

2e Gruppenberatung 1’905 16 % 13 % 

2f Abend- u. Samstagberatung 267 2 % 2 % 

2g E-Mail u. Onlineberatung 1’069 9 % 7 % 

2h Kurznachrichtenberatung 1’023 9 % 7 % 

4a Fallbesprechung intern 1 0 % 0 % 

 

3 Klientenbezogene Administration 

Zwischensumme 2’135 100 % 14 % 

2b Beratung m. Voranmeldung 2 0 % 0 % 

3a Literaturstudium 50 2 % 0 % 

3b Auswertung 541 25 % 4 % 

3c nicht erschienen 296 14 % 2 % 

3d Terminvereinbarung 1’222 57 % 8 % 

5b Bericht schriftlich 24 1 % 0 % 
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 Anzahl pro Kategorie Gesamtprozent 

4 Vernetzung 

Zwischensumme 915 100 % 6 % 

2g E-Mail u. Onlineberatung 1 0 % 0 % 

4a Fallbesprechung intern 206 23 % 1 % 

4b Fallbesprechung extern 383 42 % 3 % 

4c Übergaben 309 34 % 2 % 

4d Gefährdungsmeldung 2 0 % 0 % 

4eTriage 13 1 % 0 % 

5b Bericht schriftlich 1 0 % 0 % 

 

5 - Externe Aufträge 

Zwischensumme 72 100 % 0 % 

2b Beratung mit Voranmeldung 2 3 % 0 % 

2c Telefonberatung 4 6 % 0 % 

2d Hausbesuch 25 35 % 0 % 

2g E-Mail u. Onlineberatung 1 1 % 0 % 

2h Kurznachrichtenberatung 7 10 % 0 % 

5a Helferrunde, Behörden 3 4 % 0 % 

5b Bericht schriftlich 8 11 % 0 % 

5c mündlicher Austausch 22 31 % 0 % 
1Ausser unbekannte Kategorien 

 

79%

14%

6%

Klientenkontakte im Jahr 2024

Beratung Klientenbezogene Administration Vernetzung
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Kindesalter und Beratungen 

61 % der Beratungen inkl. Tätigkeiten ausserhalb der Beratungen betreffen Kinder unter einem 
Jahr, 15 % einjährige Kinder, 16 % Kinder im Alter zwischen zwei und drei Jahren und 8 % Kinder 
älter als drei Jahre. 

 

  

61%15%

9%

7%
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Anzahl Beratungen nach Alter

jünger 1 Jahr 1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre 4-5 Jahre älter als 5 Jahre

 Anzahl Prozent 

Summe 14’9821 100 % 

< 1 Jahr 9’113 61 % 

1 Jahr 2’250 15 % 

2 Jahre 1’391 9 % 

3 Jahre 996 7 % 

4 bis 5 Jahre 892 6 % 

> 5 Jahre 340 2 % 

Beratungskategorien 2 bis 5 
1Ausser unbekanntes Alter 
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Themen der Beratung 

 

Es kann festgestellt werden, dass insgesamt das Thema „Information“ am häufigsten beraten wird, 
dies jedoch nicht in jedem Alter an erster Stelle steht. Bei den Kindern jünger als ein Jahr ist „Er-
nährung“ das häufigste Beratungsthema. Bei einjährigen Kindern ist das Beratungsthema „Ent-
wicklung“ im Vordergrund. 

 

 Information Entwicklung Gesundheit / 
Pflege 

Ernährung Schlaf Erziehung Psycho-
sozial 

Stillen Messen Triage 

Summe 5’348 4’862 4’199 3’840 2’341 2’316 2’215 1’588 1’501 469 

< 1 Jahr 2’856 2’741 2’841 3’000 1’572 224 1’061 1’473 1’318 384 

1 Jahr 766 806 589 552 461 620 340 106 120 53 

2 Jahre 572 539 312 171 187 525 228 6 31 12 

3 Jahre 414 371 202 71 67 405 222 2 16 3 

4 bis 5 
Jahre 

493 315 170 37 40 398 254 0 14 13 

> 5 Jahre 247 90 85 9 14 144 110 1 2 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Direkte Beratungen pro Thema und Alter 
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Nationalität 

 

 

 

Verständigung 

 

 Anzahl Prozent 

Summe 14’988 100 % 

Schwierig 1’383 9 % 

Nicht schwierig 13’605 91 % 

Beratungskategorien 2 bis 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

Direkte Beratungen nach beratener Person 

 

Beratungen Familien 

Anzahl Prozent Anzahl Prozent 

Summe 14’988 100 % 2’700 100 % 

Schweiz 7’868 52 % 1’336 49 % 

Andere 4’690 31 % 725 27 % 

Keine Angabe 2’430 16 % 639 24 % 

Beratungskategorien 2 bis 5 

 

 Anzahl Prozent 

Summe 11’866 100 % 

Mutter 10’211 86 % 

Eltern 1’031 9 % 

Vater 398 3 % 

Andere 226 2 % 

 

Insgesamt wurde bei 12’558 von 
14’988 Beratungen die Nationali-
tät der Familie (Mutter) erfasst, 
was einem Anteil von 84 % ent-
spricht. 

In 1’383 Beratungen inkl. indi-
rekte Klientenkontakte stufte die 
beratende Person die Verständi-
gung als schwierig ein. Dies ent-
spricht 9 % aller Beratungen, un-
abhängig davon, ob die Nationa-
lität erfasst wurde oder nicht. 

 

 

Mütter (86%) machen den über-
wiegenden Anteil der Beratenen 
aus. Beide Elternteile kommen in 
9% der Fälle in die Beratung, der 
Vater alleine in 3% der Fälle. 

Anzahl Beratungen mit schwieriger Verständigung 

 


